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Sonntag den 22 Oktober 1905

Ueberſichtskarte zu den Unrn en in DeutſchOſtafrika

Berliner Stimmungsbilder
Von Paul Lindenberg

Nachdruck verboten

er Gedächtnis Moltkes Sein Denkmal Moltke in
erlin Briefe des Feldmarſchalls Eine Handſchriften

Verſteigerung Wichtige Schriftſtücke Erinnerungen an
große Männer und Taten Friedrich Haaſe zum 80 Ge

burtstage Aus dem Theaterleben
Einem Großen einem Unſterblichen gilt das Gedächtnis der nächſten

Woche die uns an ſeinem Geburtstage 26 Oktober die Enthüllung ſeines
Denkmals bringt Helmuth von Moltke Schlicht und einfach ernſt
und wahr wie er im Leben geweſen wird ſich umrahmt von lauſchigem
Grün ſein Standbild erheben auf dem Königsplatze nave der hoch
ragenden Siegesſäule und dem rotleuchtenden Generalſtabsgebäude in
welchem er Jahrzehm um Jahrzehnt gewirki und geſchafft für des Vater
landes Woht und Größe Nimmt auch ganz Deutſchland teil an der
Feier ſo doch die Reichshauptſtadt in erſter Linte Jn ihren Mauern
verlebte ja der Krieger und Sieger den größten Teil ſeines Lebens von
d zog er aus zu weltbewegenden Taren und kehrte hierher zurück mir

Lorbeer unvergängiſchen Ruhmes derſelbe beſcheidenſtille gemeſſen
urückhaltende Mann der er ſtets geweſen und der er bis zu ſeiner letzten

tunde gebliebenm ehe 1823 war Moltke nach Berlin gekommen um bis 1826
die Allgemeine Kriegsſchule zu beſuchen recht gut in Taktik ſehr gut

n Heſchichte recht ſehr gut in Sratiſtih vorzüglich in Aufnahme
ganz vorzüglich Theorie des Aufnehmens und tadellos in Auf
hrung ſo lautete ſein erſtes Zeugnis 1828 naf Moltke wiederum hier

ein kommandiert zum Topographiſchen Bureau welches die Vorſtufe zum
Generalſtabe bedeutete und in jene Zeit fällt ſeine erſte wenn auch in
direkte Dezeyrnng mit dem nachmaligen König Wilhelm der ipäter
ſcherzend zu bemerken pflegte daß er damals Moulten entdeckt habe

Unter den Arbenen die mir vorgelegt worden erzählte der Monairch
gelegentlich in kleinem Kreiſe war ich erſtaunt über einen Plan den ein
junger Offizier namens Moitke gemacht hatte und ich ſagte zu den
Generalen Ich bitie auf dieſen Offtzier der ſo dünn iſt wie ein Bieiſtift
ein Auge zu haden aus dieſem Menſchen kann gewiß noch etwas werden

Und es wurde etwas aus ihm der größte Schlachtendenker der vor
ſichtig das Schwert gewetzt um es ſin den vernichtenden Schlag bereit zu
halten wenn Preußens und Deutſchlands Ehre es erforderten Seit 1833
wo Moltke dauernd in den Generalſtab berufen wurde durfte ihn Berlin
als den ſeinigen betrachten und es hat dies ſtets getan in der wärmſten
der verehrendſten Werſe Seltſam dieſer Mann der immer abgeſchloſſen
lebie der kühl und wortkarg war jedem gegenüber der nicht mit der
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Wimper zuckte als 1885 m Reichstage Bismarck mit der Hand auf ihn
zeigend ausrief Wollen Sie den Mann ſehen dem wir die Wieder
herſtellung des Deutſchen Reiches verdanken dann blicken Sie dahin
der ſeine Perion ſtets hinter die ache zurücktreten ließ er gehörte troßdem
oder vielleicht gerade deshalb zu den volkstümlichſten Perſönlichteiten Eine
unbegrenzte Liebe und Verehrung genoß er in der deutſchen Kaiſerſtadt
jung und alt arm und reich hoch und niedrig wes Standes und
welcher politiſchen Anſchauung ein jeder blickte mit Ehrfurcht und Hin
gebung auf den gewaltigen und doch ſo einfach bürgerlichen Mann wenn
er ſei es in dem unauffälligen Einſpänner ohne Monogramm und Krone
ſei es was noch häufiger der Fall zu Fuß die Straßen Berlins durch
maß Moltke Da kommt Moltke Seht dort Moltkel ſo
flog es dann von Mund zu Mund Hüte und Mützen wurden flugs ge
lüſtet der einfache Arbeiter der zur Werlſtatt haſtete der Droſchkenküutſcher
auf dem Bock ſeines Gefährtes der Briefträger von Haus zu Haus eilend
der junge Fuchs mit dem friſchen Schmiß auf der Backe der Dienſtmann
der beladen des Weges trottete und der trockene Geſchättsmann der im
Kopf gerade Zahlen auf Zahlen wälzte ſie alle grüßten den ehrwürdigen
Feldherrn nicht ſteif nicht förmlich nicht Front machend ſondern wie
man einen teuren Vertrauten begrüßt den man ſeit langem kennt aber
in den Augen aller leuchtete es dabei auf von Stolz und Ehrfurcht und
Bewunderung und in der Stimme zitterte ein tiefes Gefühl nach wenn
dieſer oder ſener einen ahnungsloſen Begleiter oder auch einen gänzlich
Unbekannten aufmerkſam machte Das war Moltte

Und er beachtete und erwiderte jeden Gruß obgleich die ſcharfen blauen
Augen ſcheinbar auf den Erdboden gerichtet waren in die Generalsuniform

Cäſarenkopf bei ungünſtiger Witterung den Mantel umgehängt die hohe
Geſtalt leicht vornübergebeugt gleichſam gedrückt von der Laſt der Jahre
und des Ruhmes ſo ſchritt er langſam noch wenige Tage vor ſeinem
Hinicheiden durch das Getümmel der Weltſtadt Seine Volkstümlichkeit
wurzelte im tiefſten dankbarſten Herzen glücklich war der der ihm den
geringſten Dienſt erweiten konnte der ſich ſeiner Beachtung erfreute So
hatte ein plötzlicher Regenguß den greiſen Manſchall veranlaßt eines
Abends eine Droſchke zu benutzen Nach dem Generalſtabe hatte er
dem Kurſcher zugerufen und der hatte weit ſeinen Hut gelüftet was
ſonſt nicht die Sache unſerer Roſſelenker iſt und verſtändnisvoll mit
dem Kopf genickt Am Ziel angelangt wollte der Feldherr den Kutſcher
bezahlen Nee nee meinte der ſo wat nebt s nich det war eene große
Ehre vor mir Jynen fahren zu dürfen und er hteb ſchnell auf ſeine
Roſinante ein ehe Moltke etwas erwidern konnte Aber der brave Kutſcher
hatte nicht an den Strategen gedacht der ſich die Nummer des Wagens
gemerkt und wenige Tage daranf erhielt der Ueberraſchte deſſen Adreſſe
durch das Fuhrbureau erkundet worden eine Photographie Moltkes
mit eigenhändiger Unterſchrift General Feldmarſchall von Molike zur
Erinnerung ſeinem Droſchkenkutſcher Alle Dankbarkeit und Liebe

gehüllt ohne Orden und Stern die Mühe auf dem ſcharfgeſchnutenen

h n u e J e

hervorragender Neuhbeiten

vereinten ſich noch einmal geiegenilich der Feier ſeines n Geburts
tages am 26 Oktober 1890 das Volk der Katſer an der Spiße d
dem großen Manne der ſechs Monate darauf ſanft in den ewigen
hinüberſchlummerte Was er uns war und was er uns geleiſtet das
wurde in denkwindigen Worten bei dem Stapellaufe des den Namen des
Feldmarſchalls führenden Kriegsſchiffes zuſammengefaßt Selbſt keines
Menſchen Feind biſt du eine Gewalt welche den Feind in einer Größe
und Ausdehnung niedergeworfen hat wie die rhunderte es nur aus
nahmsweiſe er Groß im Rate demes Kalſers klar und ſicher und
kühn in den Lagen wo das Schickal der Völker zu entſcheiden iſt edel
frei und beſcheiden ſobald deine Perſon allein in acht tommt biſt du
ein leuchtendes Beiſpiel jedem Vaterlandsverfechter l

Jntereſſante Briefe Moltkes werden demnächſt öffentlich aus
eboten werden gelegentlich der am 23 Oktober beginnenden Verrn der Autographen Sammlung Meyer Cohnus ſo ein an
eine Gattin am Vorabend der Schlacht bei Königgrätz gerichtetes Schreiben
mit einem feſſelnden Bericht über das Schlachtfeld von Gitſchin ferner
eine wichtige Ausarbeitung über die Koloniſation öder Strecken in Deutſch
land und event Verwendung des Militärs zur Urbarmachung mit derBemerkung Es iſt ein Vorurteil aus ängf verſchwundener Zeit daß

der Soldat eigentlich nur Müßiggänger iſt Welch handſchriftlicheSchätze überhaupt wird jene See die eine volle Woche
dauert an das Tageslicht bringen 1720 Nummern umfaßt der
erſte Teil des Verzeichniſſes das Profeſſor Erich Schmidt derdem vor einem Jaer verſtorbenen Sammler freundſchaftlich nahe

en mit einem Vorwort verſehen Den größten deutſchen
utographenſammler und tenner nennt Erich Schmidt den dahin

en Freund der noch auf der Schule vom Vater einen Schiller
rief als Geſchenk erhalten woran ſein Sammeleifer ſich entzündete

und dem ſpäter als Chef eines bekannten Berliner Bankhauſes auf das
reichlichſte die Mittel zur Verfügung ſtanden jenen Sammeleifer plan
mäßig zu befriedigen Gab es auch nichts auf dieſem Gebiet was nicht
ſein Jntereſſe erweckte und umfaßt die Sammlung die hervorragendſten
Männer und Frauen faſt aller Kulturländer der letzten tauſend Jahre
als älteſtes Stück wohl eine 941 ausgeſertigte Pergamenturkunde Kaiſer

Ottos des Großen ſo galt doch ſeine Hauptneigung deutſchem Fürſten
tum Politik und Literatur Da ſind u a 20 ungedruckte Briefe
Friedrichs des Großen an ſeinen Neffen den Herzog von Braun
ſchweigLüneburg von höchſtem politiſchen Wert Briefe Friedrich
Wilhelms III an ſeine Söhne und an Blücher intimſten Jnhalts
vor allem aber zahlloſe Schreiben Kaiſer Wilhelms 1 aus
ſeiner Jugend und Jünglingszeit u a ein Brief an ſeinenBruder Karl aus Memel vom 6 Tannar 1806 wahrſcheinlich das älteſte

Schriftſtück das von der Hand des Kaiſers erhalten iſt ferner ein in
Memel begonnenes klemes Oktavheft mit Zeichnungen und Tagebuch
nottzen dann die bedeutſamſten Schreiben aus den Kriegsjahren 1813
14 15 an ſeinen Bruder Karl und andere Vertraute Auch Bismarck
iſt mit bedeutungsvollen Niederſchriften vertreten mit einem prachuvollen
Gratulationebrief an den ſpäteren Kaiſer Friedrich zu deſſen ſilberner
Hochzeit 1883 wobei er ſemen Dank ausſpricht für den huldreichen Beiſtand
in den wichtigſten und für ihn ſchwerſten Kriſen ſeiner dienſtlichen Laufbahn

ferner mu emem herrlichen Briefe an Kaiſer Wilhelm J zum 1 Januar 1886
in welchem der Fürſt betont daß er nun ſeit 25 Jahren ſeine Glückwünſche
als Miniſter darbringen kann ſich bedankend daß der Kaiſer während
einer ſo langen Zeit mir immer und ohne Wandel ein gnädiger Herr
und über meine Fehler nie meine Treue vergeſſen Aber ſo wichtig all
dies und vieles andere iſt es wird bei weitem übertroffen von der Ab
teilung Goethe und e die nicht weniger als 400 Nummern
umfaßt mit über 1000 Einzelteilen darunter Briefe der Eltern des Dichters
und ſeiner Geſchwiſter die geſamte Korreſpondenz Goethes mit ſeinem
Jugendfreund Jacobi 140 Briefe und dem Grafen von Reinhard
204 Quartſeiten viele Gedichte und ProſaManuſkripte Widmungen 2e

Die Verſteigerung die in J A Stargardts Buchhandlung ſtattfindet
dürfte Käufer aus aller Herren Ländern anziehen ſchade ſchade weit
beſſer wär s wenn dieſe einzige Sammlung Deutſchland erhalten bliebe
ach das iſt ein frommer Wunſch Wir beſißen leider keine Männer wie
Vanderbilt Rockefeller Gould die Millionen für wiſſenſchaftliche und
künſtleriſche Beſtrebungen ihres Heimatlandes ohne die Miene zu verziehen

können enu wir bisher nur n ſo gedenken wir nun
deſto freudiger eines der unter uns end ſich des roſigen Lichts
freut und zwar ſehr freut mit jugendlicher Liebe zum Leben und allem
Schönen das es uns darbietet Friedrich Haaſes Am 1 November
begeht er ſeinen achtzigſten Geburtstag er hat es ſelbſt geſagt und
geſchrieben und demnach muß es wahr ſein ſonſt würde man es nicht
glauben wenn man dieſen ſchlanken ſtets liebenswürdigen und eleganten
Künſtler ſieht welcher auch noch heute als Typus eines vornehmen fein
ſinnigen Diplomaten gelten kann Auf unſeren erſten geſellſchaftlichen Ver
anſtaltungen iſt Fritzchen wie ihn vertraulich ſeine nächſten Freunde
nennen zu finden der Mittelpunkt des Jntereſſes friſch und anregend
ein ſcharmanter Plauderer mit dem zuſammen zu ſein jedem ein herzliches
Vergnügen iſt Und das dürfte nicht immer der Fall bei den berühmten
Vertretern der darſtellenden Kunſt ſein Neben dem großen Schauſpieler
war Haaſe ein vollendeter Weltmann geblieben ein Gentleman in des
Wortes beſter Bedeutung und das iſt doch ſehr was Angenehmes in
jeglichem Berufe Möchten dem liebenswerten Altmeiſter der Kunſt noch
viele ſonnige Jahre beſchieden ſein an der Seite ſeiner prächtigen froh
ſinnigen Gattin ihm und uns zur Freude

Jn neuer Einſtudierung beſcherte uns unſer Opernhaus den geſamten
Nibelungenring unter Dr Mucks Leiiung War auch viel Wert ge
legt worden auf künſtleriſch dekorative Geſtaltung ſo trat dies doch erheblich
zurück gegen die durch und durch gelungene muſikaliſche Wiedergabe des
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herrichen Werkes Von ganz wenigem abgeſehen wurde uns hier eine
einheitliche Leiſtung erſten Ranges geboten auf welche unſere Oper ſtolz
ſein darf Wenn man doch ähnliches von der neuen Leitung des
Berliner Theaters ſagen könnte Einen hohen Preis für den der

et was Herrn Ferdinand Bonn veranlaßt haben mag ſich und
Theater ſo ſchnell und lich bloßzuſtellen wie es ihm geungen Das e iſt mehr Farce Nur Wiharnſfe und Lächerlich

keiten von Anfang an Und alle künſtleriſchen wie pekuniären Erwartungen
auf eine Angge Karte geſetzt mit dem Titel Andaloſia jene ſamoſe
Dichtung die man Herrn Bonn nun auch noch in die Schuhe ſchtebt

Ein bißchen viel auf einmal Dieſe abermalige Prüfungszeit des Berliner
Theaters wird vermntlich bald ihr Ende finden

Das Geheimnis der Toten
Kriminal Roman von R Mandowsky

26 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die kleine Frau richtete ſich hoch auf der entſcheidende Moment war

gekommen
Mein Begleiter iſt ein Geheimpoliziſt auf der nächſten Station er

wartet man uns dort wirſt Du wegen Bigamie verhaftet
Satan ſchrie er auf das das alſo war s,

Er ſtürzte auf die Frau los als wollte er ſie erwürgen
Sie aber hatte blipſchnell einen kleinen Revolver aus der Taſche ge

ciſſen und hielt ihm denſelben mit geſpanntem Hahn entgegen Offenbar
war ſie auf eine ähnliche Szene vorbereitet

Zurück Elender oder ich ſchieße
Bevor ſie aber ihre Drohung wahrmachen konnte hatte er ihr Hand

gelenk erfaßt und rang mit ihr um ihr den Revolver zu entreißen Der
Geheimpoliziſt hatte die Notleine gezogen und verſuchte der Frau zu
pilfe zu kommen bei dem beengten Raume im Coupé mit wenig Erfolg
Die entſetzliche Szene hatte nur kurz gedauert

Mit einem Ruck ſtand die Maſchine und die Kondukteure rannten den
Zug ab um die Urſache des Notſignals zu ſuchen

Da in dem Augenblick als die Coupétür aufgeriſſen wurde ertönte
ein Schuß und der treuloſe Gatte ſank in die Bruſt getroffen zurück

Der Revolver hatte ſich während des Ringens ſelbſt entladen
Mit einem Aufſchrei warf ſich die Frau ihrer Umgebung nicht achtend

über den Mann
Dem war nicht mehr zu helfen er war tot Das Drama hatte einen

unerwarteten Abſchluß gefunden

25 Kapitel
Endlich war Doktor Roſenau hergeſtellt Mit fiebernder Ungeduld

hatte er bereits den Zeitpunkt erwartet wo er ſeine Tätigkeit wieder auf
nehmen konnte Es war aber auch bitter gerade jetzt wo er im Beginn
ſeiner Laufbahn ſtand monatelang zur Untätigkeit verdammt zu ſein Als
er endlich das Bett verlaſſen hatte die Verwundung war eine ziemlich
chwere und mußte ſehr ſorgfältig behandelt werden wenn der Arm nicht
ür immer ſteif bleiben ſollte ſtudterte er weiter und ſchrieb auch eine
kletne Broſchüre über moderne Frauenkrankheiten die der Profeſſor ſelbſt
mit Intereſſe las

oſenau ſah Lucie in dieſer Zeit täglich Jn ihrer ſtillen nie auf
dringlichen Weiſe war das Mädchen ſtets bemüht ihm den Aufenthalt im
Hauſe ihrer Eltern behaglich zu geſtalten Dasſelbe ſtrebte ja auch die
Frau Profeſſor an aber in anderer Weiſe Nie wirkte Luciens Gegenwart
ſtörend Sie konnte ſtundenlang mit einer darbeit am Fenſter ſitzen
während er ſchrieb oder ſtudierte ohne daß beide ein Wort gervechſelt
härten Sie ſprachen überhaupt nicht allzuviel miteinander von Liebe
ſchon gar nicht Es war wie ein ſtillſchweigendes Uebereinkommen zwiſchen
ihnen daß Heinrich ſo lange er im Hauſe weilte die Situation nicht aus
nützen ſollte

Lucie erkannte das Zartgefühl die Dankbarkeit die man ihm ſchuldete
t zu ſeinem Vorteil auszunützen an Beide wußten ja daß ſchließlich

alles kommen würde wie es mußte wozu alſo die unztemliche Eile
Man hatte Zeit und konnte warten So kam es alſo daß Roſenau ohne
ein entſcheidendes Wort geſprochen zu haben trotz des lebhaften Proteſtes
der Hausfrau die das für viel zu früh erklärte eines Tages in die Klinikerſerehe wo er vorläufig wohnen ſollte Er hatte ſich noch keine eigene

Wohnung eingerichtet vorläufig wollte er lernen viel lernen bevor er an
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Der Profeſſor ſelbſt hörte ten lächelnd zu wenn ein blutjunges Geſchöpf mit Augen die freilichdieſer ſeine Pläne entwickelte die er bei ſich u a iche Phanlaſtereien Teinblicen bellagee i h ſern wenig lin

nannte Er war im ſtillen der Meinung ein junger Arzt müſſe vor
allem trachten feſten Fuß in der Geſellſchaft zu faſſen und eine
Poſition zu en das Lernen komme von von ſelbſt mit der aus

ebreiteten Praxis Der Weg um raſch bekannt und t z werdenhie Erfolg Erfolg und wieder Erfolg Wieviel Aerzte ſtudieren und

arbeiten ihr Leben lang und kein Menſch würdigt ihr tiefes Wiſſen von
dem die wenigſten Nutzen ziehen Wer ſich s nur irgendwie leiſten kann
läuft zum Modearzt zum Herrn Profeſſor Glück braucht man in der
Welt und eine Poſition letztere kann man ſich nicht ſchnell genug erringen
allzuviel Spttalpraxié braucht man dazu nicht

Der Profeſſor b alſo im ſtillen zu handeln da er mit ſeinem
Schützling wirklich G vorhatte Er wuß r ſein ein Kindden jungen Mann liebte und wollte ihn wirt zu ſeinem Schwiegerſohn

machen Er hatte ſich die Sache genau überlegt und es war nicht lautere
Uneigennützigkeit daß er ſich ſo entſchlo

Seine Tochter hätte bei ihrer Mitgift ſehr leicht einen Baron oder gar
Grafen heiraten können das wußte er Aber erſtens war Gerlöezy
mokrat und hielt von den Ariſtokraten überhaupt nicht viel und zweitens
wollte er keinen Schwiegerſohn der zum Dank dafür daß er ſeine Millionen
verſchwendete ihn von oben herunter behandelte Ein Frauenarzt iſt faſt
wie ein Beichwater und er ſah viel deimliches Elend in den n
Familien in die er kam Sein einziges Kind aber das er zärtlich liebte
ſollte glücklich und nicht einem Phantom geopfert werden Auf Familie
hielt der Profeſſor der ſelbſt dem Volke entſtammte überhaupt nicht viel
Es war immer ſeine Lieblingsidee geweſen daß Lucie einmal einen Arztheiraten würde dem er einſt P Praxis übergeben könnte Er ne

ſchon jetzt manchmal ſo ſeltſam müde die Arbeit wuchs ihm bereits über
den Kopf Er war kein junger Mann mehdr hatte ſpät geheiratet und
ſeine fünfundſechzig Jahre machten ſich bereits manchmal fühlbar Eine
junge Kraft auf die man ſich ſtützen konnte wäre willkommen

Freilich wäre es bequem geweſen wenn das nicht ein junger Anfänger
wäre ſondern ein Arzt der bereits einen Namen hatte und aus dem
Gröbſten heraus war Aber daran lag ſchließlich nicht allzuviel Der
Profeſſor wußte daß es ihm bei ſelnem Anſehen ein leichtes ſein würde
den jungen Arzt unmerklich zu lancteren und ins richtige Fahrwaſſer zubringen Er wußte es war ch tüchtiger Kern in ihm Lucie hatte ihn

einmal gewählt und ein Schwiegerſohn der ihm alles zu verdanken
hatte würde das wohl auch zu ſchätzen wiſſen und die Erwartungen die
man in ihn ſetzte wohl erfüllen

Solche und ähnliche Gedanken kreuzten ſich in dem Hirn Gerléezys
als er heute in ſeiner u Equipage zur Klinik hinausfuhr zur
Morgenviſite Jn den weiten Vorhallen herrſchte ein ununterbrochenes
Kommen und Gehen Kranke Frauen denen ihr Elend vom Geſicht ab
zuleſen war drückten ſich ſcheu und furchtſam in die Ecken und Winkel
und warteten darauf bis jemand Zeit finden würde ihr Anltegen an
zuhören Dazwiſchen liefen ein paar junge Medtziner in Spitalskirteln
die Zigarette im Munde umher Die Warteſäle waren überfüllt Au
den harten Bänken ſaßen ambulante Kranke die ſich die Zeit damit ver
trieben ſich gegenſeitig ihre Leiden z ſchildern die hier herrſchende Luft
war trotz häufigen Lüftens nichts für verwöhnte r

Hie und da wurden Kranke auf Tragbahren durch die Gänge in die
einzelnen Zimmer getragen dann ſuchte alles einen Blick auf die bleichen
Geſichter mit den geſchloſſenen Augen zu werfen Operationen fanden erſt
nach der Hauptviſite ſtatt während deren der Profeſſor mit ſeinen
Aſſiſtenten und gefolgt von einem ganzen Rudel Studenten von Bett zu
Bett ſchritt

Der Profeſſor war beliebt bei ſeinen Kranken Er gehörte nicht zu
jenen Aerzten welche das arme Volk in der Klinik bloß als Lehrmaterſal
für Studienzwecke behandelten

Die Kranken fühlten das und manche ſahen ſogar zu ihm auf wie zu
ihrem Heiland Dann war er ſelbſt dem Volle entſprungen und verſtand
ihren Ton gut zu treffen Geduldig hörte er allerlei Klagen an und ver
ſprach Abhilfe die er fretlich dann manchmal vergaß denn er hatte wirklich
an zu viel zu denken

Hier tröſtete er freundlich mit ein paar hoffnungsvollen Worten die
dem Kranken ſo wohltun dort machte er gar einen derben Scherz wie
ihn das Volk liebt kurz er und ſeine Klinik waren volkstümlich und
beliebt

Jn einem großen Saale mit vielen Betten lagen Dienſtmädchen Tag
eine größere Praxis dachte löhnerinnen und andere arme Weiber lauter Wöchnerinnen

Das Kaiſerliche Geſundheitsamt in

Perſonen

jünger und zarter ſie ſind

Kaffeegenuß am Abend

Generaloberarzt Dr H F Nicolai

und ausführenden Organe womit eine
verbunden iſt

öffnen Gebt den Kindern keinen Kaffee

Kindergeſundheit und Kaffer
Acht wiſſenſchaftliche Arteile

Getränk welches bei Vewendung kleiner Mengen doch ſchon die Anfänge der geſchilderten Vergiftungs
wirkungen des Koffelns in ſich trägt eignet ſich nicht zum Genuß für Kinder nervöſe und herzkranke

Es iſt deshalb ziemlich allgemein üblich Kind ern die überdies eines nervenanregenden
Genußmittels nicht bedürfen Kaffee vorzuenthalten
Kinder im allgemeinen ſtarken ſchwarzen Kaffee zurückweiſen

Dr med W Aleott Kaffee wie Tez ſchaden Kindern am meiſten und zwar um ſo mehr je

Dr Heinrich Bock München Es wäre wünſchenswert den jungen Leuten bis ungefähr zu
ihrem 18 Lebensfahre überhaupt keinen Bohnenkaffee zu geben

Santtätsrat Dr N Lutze Kindern und Jungfrauen Kaffee zu reichen iſt die größte
Unvernunft und wird von allen denkenden Aerzten dagegen gekämpft

Dr Otto Gotthilf Ganz zu verwerfen iſt der in bürgerlichen Familien noch vielfach übliche
Dadurch werden die Kinder aufgeregt ſchlafen ſchwer ein träumen unruhig und

ſtehen am anderen Morgen mit matten Gliedern und ſchläfrigen Sinnen auf

griffen iſt und daher um ſo mehr einer reichlichen Zufuhr an Nahrungsſtoffen zu ſeinem Aufbau bedarf
als dasſelbe durch die Aufgaben der Schule ſtark in Anſpruch genommen wird iſt Kaffee geradezu ſchädlich

und ſollte ihnen gänzlich vorenthalten werden
dem gleich näher zu eräriernden Grunde nämlich der Reizung des Rückenmarkes und der harnbereitenden

vorzeitige

Profeſſor Brillat Savarin Paris
Pflicht ihren Kindern den Kaffee aufs ſtrengſte zu unterſagen wenn ſie nicht kleine trockene kümmerliche
Puppen haben wollen die mit 20 Jahren ſchon Alte ſind

Dr J Weigl München Für Kinder jeden Alters iſt der Kaffeegenuß ſehr geſundheitsſchädlich
Er darf ihnen unter keinen Umſtänden geſtattet werden Wie der lähmende Einfluß der geiſtigen Getränke
ſo ſtört auch der aufregende Reiz des Kaffees und Tees die natürliche Entwicklung des kindlichen Körpers

Die Frühreife und Nervenſchwäche die Reizbarkeit und Blutarmut ſo vieler Kinder haben ihre Haupt
quelle in dem zu frühen alltäglichen Mißbrauche des Bohnenkaffees

Dieſe acht Warnungen von berufener Seite die aus einer langen Reihe gleichlautender Urteile
herausgegriffen ſind dürften jeder einſichtsvollen und ſorgſamen Mutter die Augen über den Bohnenkaffee

Wir beſitzen in Kathreiners Malzkaffee ein vollwertiges in jeder Hinſicht unübertreffliches Erſatz
getränk für Kinder deſſen wertvolle geſundheitliche Eigenſchaften von den erſten Autoritäten der Wiſſen

ſchaft v Pettenkofer v Ziemſſen Eulenburg u einſtimmig anerkannt worden ſind Richtig zubereitet
ſo daß ſich ſein würzig milder kaffeeähnlicher Wohlgeſchmack voll entwickelt und bis zur Hälfte mit Milch

genoſſen iſt Kathreiners Malzkaffee allen Kindern ein unerſetliches jederzeit willkommenes und angenehmes

Getränk bei dem ſie geſund bleiben und prächtig gedeihen

ſeiner offiziellen Broſchüre Der Kaffee Ein

Dies ſtößt um ſo weniger auf Schwierigkeit als

e

ehe

S re

Für Kinder deren Gehirn noch in der Entwicklung be

Ebenſo ſchädlich iſt den Kindern der Kaffee aus

Erweckung und Reizung des Geſchlechtstriebes

Alle Väter und Mütter der ganzen Welt haben die

empfiehlt

Flügel
und Anrmmoniums von Blüthner

HMoſftinann r Kühne Irmler Kreutzabaeh

Flügel von 1000 3000 Mark Pianinos von 400 1800 Mark
Alleinverkauf des Kunst Klavierspiel Apparates Plianoln s

Reparaturen und Stimmungen prompt und gewissenhatft Veormietung
Pianinos u Plügel Ständige Ausstellung von ga 70 Instrumenten

allen Stil und Holzarten

Balthasar Döll Gr Vlriohbstr 33/34

aneunterwicht
Der erste Winterkursus meines Tanzunterriehts nebst Anleit

Sie hatte nämlich die Wärterin im Verdacht einen Teil ihrer Ration
inken

laMi ſehen i ſchon Sie wollen ſich wohl einen Rauſch an

Aber Herr Profeſſor
Gar kein Aber Der wievielte Tag iſt heute
Der fünfte
Donnerwetter Und dabei ſchon ſo ein Durſt Alle AchtungDie Studenten lachten jetzt D
Aber Herr Profeſſor meinte jetzt die Kranke weinerlich wie ſoll ich

denn zu Kräften kommen ich
Gans haben Sie doch ſagen wollen nicht ihr der Profeſſor

das Wort ab Wollen Sie vielleicht das Fieber bekommen Vorwärts
meine Herren gehen wir weiter

Ein paar Betten davon entfernt lag ein armes Weib das vor zwei
Tagen eine furchthare Entbindung gehabt hatte Das Kind war tot die
Mutter im Anslöſchen Jhre großen weit offenen dunklen Augen hatten
ſchon den ſtarren Blick jener die in eine andere Welt ſchauen

Freundlich erfaßte der Profeſſor ihre Hand
Na wie geht s uns denn hente
Matt flüſterte die Kranke matt
Wird ſchon werden irbſtete er nur die Courage nicht verlieren

Bekonmt ſie alle Stunden ihre zwei Löffel Kraftſuppe fragte er dann
die Wärterin

Herr Profeſſor aber
Nun
Sie nimmt nichts
Hm das iſt nicht gut Liebe Frau wandte er ſich dann zu der

Kranken Sie müſſen ſich aufraffen denken Sie an Jhren Mann und
die Kinder zu Hauſe Jch ſehe ſpäter noch nach geben Sie ihr vielleicht
inzwiſchen einen Schluck Champagner

Beim Weitergehen fragte Roſenau leiſe
Nicht wahr keine Hoffnung
Nein die Natur von einem Regenwurm gehörte dazu um das aus

zuhalten
Armes Weib
Fragen Sie ſie nach der Viſite ob nicht jemand von den Angehörigen

gerufen werden ſoll länger als bis heute abend dauerr s nicht mit ihr
Na was iſt s denn mit Jhnen wandte er ſich jetzt an ein ſtarkes

Weib das an der Tour war das letzte Bett im Saale
Gut gehr s mir Dank der Nachfrag antwortete ſie prompt
Das glaub ich Jhnen ſieht man Jhnen an Was das paßt Jhnen

da im Bett faulenzen und ſich bedienen laſſen wie eine Prinzeſſin
Damit hatte er recht Sie war ein blutarmes Geſchöpf Taglöhnerin

und hatte nur dann Zeit ſich auszuruhen wenn ſie auf der Klinik lag
Das wievielte iſt s denn
Das ſechſte Herr Profeſſor antwortete die Wöchnerin mit einem

iſſen Stolgewiſſen z Fortſepung ſelgt

Das Blut iſt das Leben
Dieſes iſt entſchieden der größte Wahrheitsſpruch denn geſundes und

normal beſchaffenes Blut prägt ſich nicht nur auf dem Körper aus ſondern
wirkt auch auf den Geiſt was den Menſchen geſund hetiter vergnügt
und klar denkend macht

Das Blut iſt die Quelle durch welche unſer ganzer Körper aufgebaut
wird Ferromanganin Beſtandteile Eiſen 0,5 Mangan 0,1 Zucker 18 Al
kohol und Kognak 15 Reſt deſt Waſſer und aromat Beſtandteil kräftigt und
reinigt das Blut zu gleicher Zeit beſeitigt blaſſes Ausſehen matte
ges und körperliche Schwäche Ausſchlag und ſchafft friſches geſ

usſehen und roſige Wangen

Keine Familie ſollte verfehlen Ferromanganin ſtets vorrätig zu
haben ſpeziell wenn Kinder in der denn geſundes und
normales Blut iſt von größter Wichtigkeit zur Entwicklung

Preis pro Flaſche Mk 50 erhältlich in den Apotheken oder ſicher von
LöwenApotheke Kronen Apotheke Mohren Apotheke Hirſch
Apotheke EngelApotheke in Halle
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